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Zitat von Josh

Ich habe mich zwar berufen gefühlt, Lehrer zu werden, bzw. fühle es immer noch, aber
was du hier schreibst, fasst die Problematik gut zusammen: Lehrersein kann sehr
bequem sein und schützt Unfähige oder Nichstuer. Von untauglichen Kollegen
verabschiedet man sich bei uns erst bei der Pensionierung, davor richten sie Jahrzehnte
schaden an. Im Idealfall sind sie jahrelang auf "Kur" oder im "Krankenstand", wobei
auch das für die Administration schwierig zu verwalten ist. Zwar gibt es (vor allem in
Deutschland) eine vergleichsweise strenge Ausbildung, aber einmal im System ist es
offensichtlich sehr einfach, eine ruhige Kugel zu schieben.
Insofern ja, auch solche Kollegen und die Machtlosigkeit der Zuständigen, diese zu
entfernen, machen den Job sehr unattraktiv.

Umgekehrt ist es aber eben auch so, dass sich Einsatz und Engagement häufig für den/die
Betreffende nicht auszahlt. Entweder, es wird nicht wahrgenommen oder ignoriert, oder es wird
nur wahrgenommen, was mal nicht gut geklappt hat, und die Team-Kollegen nehmen Dein
Material dankbar an, geben aber nie etwas zurück.
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